
 
 

56. Jahrgang     25. Oktober 2023    KW 43 
 

Öffnungszeiten des Rathauses  
KW 44:  30.10. – 03.11. 
Montag 9.00 – 12.00 Uhr / 15.00 – 18.00 Uhr 
Dienstag                         14.00 – 17.00 Uhr 
Mittwoch Allerheiligen 
Donnerstag 9.00 – 12.00 Uhr / 15.00 – 17.00 Uhr 
Durch Wahrnehmung von Terminen außerhalb des  
Rathauses können Sprechzeiten des Bürgermeisters 
entfallen. Wichtige Termine, auch außerhalb der  
normalen Sprechzeiten, können jederzeit telefonisch 
vereinbart werden. 
Tel. dienstl. 1648 privat 07357 / 2672 
 

Ärztlicher Notfalldienst 
Bereitschaftsdienst:  Notrufnummer   116 117 
Bereitschaftsdienst-Zeiten: 
Mo/ Di/ Do: 18.00 – 8.00 Uhr des Folgetages, 
Mi:      13.00 – 8.00 Uhr des Folgetages, 
Fr:               16.00 – 8.00 Uhr des Folgetages, 
Sa/ So/ Feiertage: 8.00 – 8.00 Uhr des Folgetages. 
Öffnungszeiten Notfallpraxis im  
Kreiskrankenhaus Ehingen  
(gegenüber Information am Haupteingang) 
Sa, So, Feiertage (auch 24./31.12.) 8.00 – 22.00 Uhr. 
Eine Terminvereinbarung ist nicht erforderlich.  
An Werktagen ist die Notfallpraxis nicht besetzt. 
 

Zahnärztlicher Notfalldienst 
Zu erfragen unter Tel. 0761 / 120 120 00 
Zahnmedizinische Patientenberatung 
Tel. 0800 / 47 47 800 mittwochs 15.00-18.00 Uhr 
 

Wochenenddienst d. Sozialstation 
Zu erfragen unter Tel.: 07393 / 3882 
 

Pflegestützpunkt Alb-Donau-Kreis 
Sternplatz 5, 89584 Ehingen 
Claudia Litzbarski : Tel. 07391 / 779 2476 
Dienstag, Donnerstag und Freitag 
claudia.litzbarski@alb-donau-kreis.de 
 
 
 
 
 
 

Apothekenbereitschaftsdienst 
Apotheken-Notdienstfinder, Festnetz: 0800/0022833 
(kostenfrei), Handy: 22833 (max. 69 ct/Min), oder unter 
www.lak-bw.de/notdienstportal 
Der Notdienst beginnt jeweils um 08.30 Uhr und  
endet um 08.30 Uhr des Folgetages. 
 

Do.,  26.10. Apotheke Dr. Mack, Rottenacker 
Fr.,  27.10. Neue Apotheke, Laupheim 
Sa.,  28.10. Marien-Apotheke, Ehingen 
So.,  29.10. St. Martins-Apotheke, Allmendingen 
Mo., 30.10. 7-Schwaben-Apotheke, Laupheim 
Di.,  31.10. Alpha-Apotheke, Ehingen 
Mi.,  01.11. Apotheke am Bronner Berg, Laupheim 
Do.,  02.11. Schloss-Apotheke, Obermarchtal 

 
 

Wir gratulieren zum Geburtstag 
28.10. Alexander Lorenz      72 Jahre 
02.11. Wolfgang Hipper       72 Jahre 
02.11. Annemarie Walter     72 Jahre 
 
 

Abfallsammlungen 
Bioabfalltonne: Dienstag, 31.10. 
Gelber Sack:  Freitag, 03.11.  
Problemstoffannahme im Entsorgungszentrum  
Ehingen:  Samstag, 04.11. 
 
 

Umstellung auf Winterzeit 
Samstag auf Sonntag, 28./29.10.  
 
 
 

Termine auf einen Blick 
 

SV Unterstadion – Abt. Fußball 
Donnerstag, 26.10. 19.00 Uhr  
SV Betzenweiler - SVU 

Siehe auch unter Vereinsnachrichten 
 
 
 

Redaktionsschluss Amtsblatt 
Dienstag, 31.10.23, 12.00 Uhr 
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Wichtige Rufnummern 
Polizeinotruf (Unfall, Überfall) 110 
Polizeiposten Munderkingen 91560 
Polizeirevier Ehingen 07391/5880 
Notruf (Feuerwehr/Rettungsdienst) 112 
Feuerwehr     6928 
Kommandant M. Hipper                  0151/70151545 
ausschließl. Krankentransporte 0731/19222 
Kreiskrankenhaus Ehingen 07391/5860 
EnBW – Strom-Störungsdienst 0800/3629477 
Gas-Störungsstelle  0800/0824505 
Bezirksschornsteinfeger 07333-954610 
Landratsamt Ulm    0731/185-0 
Landratsamt Ehingen    07391/779-0 
Telefonseelsorge          0800/1110111  
Caritas Ehingen           07391-707311  
Notfallseelsorge Ulm/ADK                0731-1617102 
(es meldet sich die FFW-Leitstelle Ulm) 
Giftnotruf           0761 – 19240 
Deponie-Litzholz    07391/5528 
GH-Schule Oberstadion    07357/623 
Mehrzweckhalle    07357/921192 
Pfarramt Oberstadion    07357/555 
Rathaus Unterstadion    1648 
 

Wichtige Rufnummern und Links 
Gemeindesaal    91224 
Kindergarten    6722 
 
Pegelüberwachung     noysee.netze-bw.de 
      (mit Gastzugang) 
Online Mietspiegel der Gemeinden der  
VG Munderkingen 
https://online-mietspiegel.de/vgmunderkingen/  

 
Nahversorgung in der Gemeinde 
Geflügelhof Rehm, Am Stehenbach 13 
Täglich 8.00 Uhr – 20.00 Uhr Selbstbedienung 
Frischgeflügel: 
Donnerstag 10.00 – 11.00 Uhr, 14.00 – 17.00 Uhr 
Freitag  10.00 – 11.00 Uhr, 14.00 – 17.00 Uhr 

 

Engler`s Mühlenbäckerei 
Freitag  ca. 10.00 Uhr Parkplatz Schlegel-Werbung  
Freitag ca. 10.15 Uhr Bettighofen Gasthaus Rose 
 

Bäckerei Traub 
Mittwoch   ca. 7.45 – 8.05 Uhr Gemeindezentrum 
Samstag   ca. 6.30 – 7.00 Uhr Gemeindezentrum 
 

 

________________________________________________________________________________ 
 

A m t l i c h e  M i t t e i l u n g e n  d e r  G e m e i n d e 
________________________________________________________________________________ 
 

Gemeinderat Unterstadion 
Bericht Gemeinderatssitzung 23.10.2023 

TOP 1 Besichtigung des Kindergarten St. Josef 
Zu Beginn der Sitzung traf sich der Gemeinderat zur Besichtigung des Baustandes (Um- und Anbau) 
beim Kindergarten St. Josef. Zur Erfüllung der Pflichtaufgabe der Kleinkindbetreuung baut die Ge-
meinde den Kindergarten St. Josef seit geraumer Zeit um. Zurzeit wird die Außenanlage durch die Fa. 
App, Unlingen, hergestellt. In der letzten Novemberwoche wird die Fa. Eibe 2 neue Spielgeräteanlagen 
noch aufstellen (Kombispielgerät und Doppelschaukel). Der Innenbereich ist größtenteils fertiggestellt. 
Die Installation der Sanitäreinrichtung verläuft sehr schleppend und verzögert die Fertigstellung. So-
lange muss mit der Grundreinigung des Innenbereichs und der Aufstellung der bereits beschafften Mö-
bel zugewartet werden. Ein Inbetriebnahmetermin kann deshalb noch nicht genannt werden. Der Ge-
meinderat war mit dem Bauergebnis sehr zufrieden und nahm Kenntnis vom Baustand. 
TOP 2 Bericht des Bürgermeisters 
A. Ein Team aus 3 ehrenamtlichen Helferinnen haben gemeinsam mit den Landfrauen auch in diesem 

Jahr wieder einen tollen Erntedankteppich gelegt. Von den Landfrauen wurde die gesamte Kirche 
sehr schön geschmückt. Vielen Dank bei allen beteiligten Personen. Auf den ausführlichen Bericht 
im Amtsblatt Nr. 40/2023 wird verwiesen. Der Gemeinderat nahm dieses besondere Engagement 
zur Kenntnis.  

B. Der Abwasserverband „Winkel“ hatte am 12.10.2023 seine Verbandsversammlung durchgeführt. Zu-
nächst wurde die Verbandskläranlage in Rottenacker besichtigt. Anschließend wurde im Sitzungs-
saal in Grundsheim die Verbandversammlung durchgeführt. Wegen den erheblich gestiegenen 
Stromkosten wird die Verbandsumlage von bisher 255 T€ (2022) auf ca. 328,5 T€ steigen. Diese 
Umlage wird entsprechend dem angelieferten Schmutzwasser auf die 4 Verbandsgemeinden umge-
legt (vgl. Amtsblattbericht KW 42/2023) 

C. Ab dem neuen Jahr 2024 findet bei der „Gelben Säcke Abfuhr“ ein Unternehmerwechsel statt. Ab 
01.01.2024 werden die gelben Säcke von der Fa. Veolia Umweltservice Süd GmbH, Betrieb Ulm, 
Ernst-Abbe-Str. 36, 89079 Ulm, abgeholt. Die Erstverteilung der gelben Säcke soll termingerecht 
durch diese neue Firma noch in diesem Jahr erfolgen. Der Gemeinderat nahm Kenntnis. 

D. Die offizielle Einweihung und Segnung des neuen Gebäudeteils des Kindergartens wird voraussicht-
lich am 27.04.2024 erfolgen. Der Betrieb der neuen Kindergartengruppe muss wesentlich früher 
stattfinden. Ein genauer Termin lässt sich derzeit aber noch nicht nennen.  
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E. In den letzten Wochen hat die Belegung mit ukrainischen Flüchtlingen in der Landkreiserstunterkunft 

zugenommen. Stand Freitag 20.10.2023 sind ca. 93 Flüchtlingspersonen untergebracht. Tendenz 
steigend. Die Aufnahme von regulär Geflüchteten (ohne Ukrainer) nimmt im gleichen Tempo zu. 
Wer für die Anschlussunterbringung (Aufnahme in den Gemeinden) privaten Wohnraum zur Verfü-
gung stellen kann, soll sich bitte bei der Gemeindeverwaltung melden.  
Allgemein musst festgestellt werden, dass Gemeinden/Städte, Land- und Stadtkreise am Limit ange-
kommen sind, sowohl für die Breitstellung von Wohnraum als auch bei der weiteren gesellschaftli-
chen Migration (z.B. Sprachkurse aber auch weiteren Versorgung (Kindergärten/Schulen/ärztliche 
Versorgung u.a.) der Flüchtlinge. 

F. Zur Verlegung einer Wärmeleitung muss für einen kurzen Zeitraum (KW 43, aktuelle Woche) die 
Neue Straße, nahe Friedhof, gesperrt werden. Um Kenntnisnahme wird gebeten. 

G. Die amtlich festgeschriebene Einwohnerzahl der Gemeinde zum 30.06.2023 betrug 834 Personen 
(incl. Bewohner der Flüchtlingsunterkunft des Landkreises). 

TOP 3 Vorberatung Entwurf Haushaltsplan 2024  
-Beratung der Investitionsvorhaben 2024 und Folgejahre 
Der Vorsitzende hat mit den Gemeinderäten die künftigen Maßnahmen/Investitionen für die Haushalts-
jahre 2024 und Folgende zu beraten. Maßnahmen, die im Haushalt 2023 eingeplant waren, aber noch 
nicht abgeschlossen wurden, müssen neu im kommenden Haushaltsjahr 2024 eingeplant und finanziert 
werden. Folgende Investitionen/Maßnahmen waren bisher eingeplant bzw. beschlossen und sind noch 
nicht abgeschlossen: 
 Um- und Anbaukindergarten St. Josef, erwartete Gesamtkosten ca. 1 Mio. €, bisher geleistete Bau-

kosten 657 T€ (Stand 16.10.2023), Restzuschuss Ausgleichstock, 92 T€ 
 Beschaffung Mannschaftstransportwagen (MTW) Feuerwehr, Vergabebeschluss erfolgt, Finanzie-

rung 90 T€ abzügl. Zuschüsse 58 T€ = verbleiben 32 T€ Eigenmittel 
 Barrierefreier Zugang zur Dorfkirche (Anteil Gemeinde, Gehweg), noch immer nicht abgerechnet, 

Kostenanteil bürgerlicher Anteil ca. 10 T€ 
 Mehrfachurnengrab Friedhof, soll 2024 eingeplant und umgesetzt werden, Kosten ca. 30 T€ 
 Weiterentwicklung Breitbandausbau, Ausbau „Weiße“ Flecken sind 2024/25 geplant. Eigenanteil Ge-

meinde, ca. 50 T€. Der Ausbau der „Grauen Flecken“ übernimmt zu 100 % die OEW 
 Restausbau BA I und II BG Stützenäcker, Feinbelag, Straßenbeleuchtung BA II und Abmarkung 

(Grenzpunkte), ca. 35 - 40 T€ 
Abgeschlossene Maßnahmen in 2023 oder Vorjahren zur Kenntnis: 

- Radwegbau entlang des Stehenbachs Richtung Rottenacker. 
- Zuschuss für den Sportverein zum Kauf eines Mähroboters. 
- Lokale Hochwasserschutzmaßnahmen an der Kreisstraße 7415 Richtung Rottenacker und der L 

273 Richtung Emerkingen. 
- Pegelwarnsystem im Einzugsbereich des Stehenbacheinzugsgebiet  
- Feuerwehrfunk Fahrzeuge und Meldeempfänger 
- Ortseingangsschilder bzw. Willkommensschilder erneuert 

und weitere Unterhaltungsmaßnahmen an der öffentlichen Infrastruktur, u.a. Straßen, Schächte, Ka-
näle, Wasserleitung, Gewässerunterhaltung, Spielplatzunterhaltung u.a.m. 

Folgende Vorhaben sollen für die kommenden Haushaltsjahre ab 2024 neu eingeplant werden: 
1. Neubau barrierefreie Bushaltestellen beidseitig in der Ortsmitte, Hauptstraße, Kosten 100 T€ abzü-

glich bewilligter Zuschuss 50 T€, lt. Bescheid vom 08.08.2023, RP Tü. 
2. Neugestaltung Ortseinfahrt Mundeldingen -Anbindung Baugebiet und Geschwindigkeitsreduzie-

rung, Bruttokosten ca. 80 T€ 
3. Evtl. Photovoltaikanlage Rathaus,  
4. Hochwasserplanungen „Stehenbach“ 2024 und Folgejahre 
5. Beschaffung Grundausstattung Straßenabsperrvorrichtungen (1 Palette) incl. Fußständer für den 

Bauhof/Feuerwehr mit Lichtanlagen ca. 8 T€ 

Kostenentwicklung Kindergartenabmangel für den laufenden Haushalt: 
Aufgrund der gesetzlichen Vorgaben in der Kleinkindebetreuung und der Neueinrichtung einer weiteren 
Kindergartengruppe sowie die Angleichung bisherige Verträge mit der Kirchengemeinde und Kosten-
übernahme des Personals zu 100% in der neuen Gruppe, wird sich der jährliche Kindergartenabmangel 
der bürgerlichen Gemeinde wie folgt entwickeln. 
Abmangel 2021: 198 T€ (abgerechnet), Abmangel 2022: 216 T€ (abgerechnet), Abmangel 2023: 250 
T€ (Planansatz), Abmangel 2024: 317 T€ (Planansatz).  
Trotz angepasster pauschaler Landeszuschüsse (orientiert sich an den jeweiligen Kinderzahlen) für 
den Kindergartenbereich, wird es für die Gemeinde eine Herausforderung werden mit diesem jährlichen 
Kostenzuwachs die kommenden Haushaltsjahre finanziell ausgeglichen gestalten zu können. 
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Des Weiteren wird ein jährlicher Unterhaltungsaufwand für Feldwege, Gewässer und Gemeindestraßen 
von ca. 12 T€ einzuplanen. Die Gebührenkalkulationen, Wasser und Abwasser werden auf die Kosten-
deckung überprüft. Hier ist mit Gebührenerhöhungen für das Jahr 2024 zur rechnen, weil sowohl im Ab-
wasserbereich wie auch im Frischwasserbereich (Pumpen) eine spürbare Erhöhung der Stromkosten 
zu verzeichnen sein.  
Auf Grund den gestiegenen allgemeinen Unterhaltungskosten, steigenden Stromkosten und zusätzli-
chen Personal im Kindegartenbereich, ist mit keinem allzu großen Finanzspielraum zu rechnen. Auch 
die Wirtschaftsprognosen fallen aufgrund der aktuellen geopolitischen Lage eher verhalten bis rückläu-
fig aus. Je nach finanzieller Ausstattung der Gemeinde müssen die bisherigen oder auch neuen 
Investitionen vom Gemeinderat ggfls. priorisiert werden.  
Der Vorsitzende wurde beauftragt entsprechend dieser Beratung einen Haushaltsentwurf 2024 mit dem 
Geschäftsführer der VG Munderkingen fertigen zu lassen.  
TOP 4 Vergabe/Kauf einer neuen Schließanlage für den Kindergarten St. Josef 
Im Zuge des Kindergartenanbaus wurde in Absprache mit der Kirchengemeinde festgestellt, dass eine 
neue Schließanlage für das gesamte Gebäude notwendig wird. Die bisherige Anlage kann nicht mehr 
erweitert werden und entspricht nicht mehr Stand der Technik. Auch der neue und separat zugängliche 
Kirchengemeinderaum muss in das neue System eingebunden werden.  
Architekt Münz hat mit der Firma Mattis Sicherheitstechnik GmbH, Ehingen, kurzfristig Angebote für 
verschiedene Schließanlagen eingeholt. Die Schließanlage ist auf der Grundlage der Magnettechnolo-
gie im Schließzylinder vorgesehen. Das Kostenangebot incl. Einbau, Schließplan und Sicherheitskarte 
beträgt ca. 4.176 €. Der Gemeinderat hat dem Kauf der neuen Schließanlage einstimmig zugestimmt. 
TOP 5 Abrechnung der Betriebskostenumlage 2022 der Buwag 
Nach dem Wirtschaftsplan der Buwag für 2022 war die vorläufige Betriebskostenumlage auf insgesamt 
558.000 € (Vj. 568.000 €) festgesetzt worden. Die Gemeinde Unterstadion hat im Jahr 2022 insgesamt 
41.123 cbm (Vorjahr 43.697 cbm) Wasser von der Bussenwasserversorgungsgruppe über den Groß-
wasserzähler bezogen.  
Zur Abdeckung der Aufwendungen im Erfolgsplan ist vorbehaltlich der Beschlussfassung durch die Ver-
bandsversammlung der Buwag eine tatsächliche Betriebskostenumlage in Höhe von  
netto 556.180,83 € erforderlich. Hiervon entfallen auf die Gemeinde Unterstadion 45.178,20 €. Hinzu 
kommt für 2022 die gesetzliche Mehrwertsteuer mit 7 % = 3.162,47 €. Damit beträgt die endgültige Be-
triebskostenumlage 2022 incl. Mwst. 48.340,67 €. Der Gemeinderat nahm Kenntnis. 
TOP 6 Wünsche, Verschiedenes und Anfragen 
Die Reparatur des Bauhofanhängers hat ca. 1.200 € kostet. Die Kipptechnik/Hydraulik der Ladefläche 
ist im Betrieb defekt geworden und musste ausgetauscht werden.  
Für das Gemeindezentrum/Bauhof wurde eine Handkehrmaschine für ca. 750 € beschafft.  
gez. Handgrätinger, BM 
________________________________________________________________________________ 
 

Redaktionsschluss 
Aufgrund des Feiertages an Allerheiligen wurde der Redaktionsschluss in KW 44 auf  

Diensttag, 31.10.23, 12 Uhr vorverlegt. 
Wir bitte um Beachtung. 
________________________________________________________________________________ 
 

Uhren werden umgestellt auf “Winterzeit” 
In der Nacht von Samstag auf Sonntag, 28. /29. Oktober 2023 werden die Uhren 
um eine Stunde von 3 Uhr auf 2 Uhr zurückgestellt. Um Beachtung wird gebeten.  
Ihr Bürgermeisteramt 
________________________________________________________________________________ 
 

Illegal entsorgter Müll entlang der L 273  
Zwischen den Gewerbehallen Suckut und Bettighofen ist hinter dem dortigen Fahrsilo auf Flst. 118 ille-
gal Müll abgeladen worden. Diese „Schweinerei“ ist nicht zu tolerieren und wurde deshalb umgehend 
bei der Polizei angezeigt worden. Bei der Entsorgung dieses Mülls konnten Hinweise auf den Täter ge-
funden werden. Soweit der Verursacher noch genau ermittelt werden kann, erwartet diesen eine Strafe 
zuzüglich den Entsorgungskosten der Gemeinde. Bereits jetzt kann sicher festgestellt werden, dass 
diese Müllablagerung nicht von den Bewohnern der direkt angrenzenden Flüchtlingsunterkunft des 
Landkreises stammt.  
Die Bevölkerung wird um Kenntnisnahme gebeten und grundsätzlich um Aufmerksamkeit gebeten, 
wenn solche illegale Ablagerungen beobachtet werden. Solcher Blödsinn wird immer polizeilich ange-
zeigt und bestraft. 
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Gez. Handgrätinger, Bürgermeister 
________________________________________________________________________________ 
 

Freie Sicht nach allen Seiten 
Anpflanzungen beleben und verschönern das Ortsbild und tragen zur Verbesserung der Lebensräume 
für Mensch und Tier bei. Leider können durch Anpflanzungen aber auch Gefahrensituationen hervorge-
rufen werden. 
Um die Verkehrssicherheit zu gewährleisten, müssen die am Straßenrand beteiligten Personen 
und Fahrzeuge die öffentlichen Straßenflächen ungehindert benutzen können. Öffentliche Stra-
ßenfläche in diesem Sinne ist nicht nur die Fahrbahn selbst, sondern auch die Geh- und Radwege. 
Durch hereinragende Anpflanzungen kann eine Gefährdung der Verkehrsteilnehmer eintreten, z. B. 
dann, wenn ein Fußgänger aus diesem Grund auf die Fahrbahn ausweicht. In einzelnen Fällen werden 
auch Verkehrszeichen, Straßenschilder oder die Straßenbeleuchtung von Sträuchern und Bäumen 
verdeckt. Manche Straßeneinmündung, Kurve oder Grundstücksausfahrt wäre sicher zu befahren, 
wenn die Sicht des Verkehrsteilnehmers nicht durch Hecken und Sträucher behindert würde.  
Im Interesse der Verkehrssicherheit sind die Bepflanzungen auf das notwendige Maß zurückzuschneiden.  
Ganzjährig müssen folgende lichte Räume frei bleiben: 
4,50 m über der gesamten Fahrbahn - 2,50 m über Rad- und Gehwegen 
Daneben dürfen auch Verkehrszeichen nicht verdeckt werden. Die Anpflanzungen sind so zurückzu-
schneiden, dass das Verkehrszeichen von den Verkehrsteilnehmern stets rechtzeitig wahrgenommen 
werden kann. Straßenlaternen sind oft durch Äste 
und Blätter aus Privatgrundstücken derart einge-
wachsen, dass deren Leuchtkraft beeinträchtigt ist. 
Auch hier gilt, dass die Baumäste so zurückzu-
schneiden sind, dass die Straßenlaterne in ihrer 
Funktion nicht beeinträchtigt ist. Weiter bitten wir, die 
auf den Grundstücken entlang von Gehwegen ange-
pflanzten Sträucher und Hecken bis auf die Grund-
stücksgrenze zurückzuschneiden, sodass diese we-
der auf die Fahrbahn noch auf die Geh- bzw. Rad-
wege hinausragen. Gleichermaßen sind diese Ein-
friedungen bis zur zulässigen Höhe, die sich grund-
sätzlich aus den Bestimmungen des jeweiligen Be-
bauungsplans ergibt, zurückzuschneiden.  
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Ebenso ist an Kreuzungen und Einmündungen auf die Freihaltung der Sichtdreiecke zu achten. Die 
Auslichtungen sind so vorzunehmen, dass Teile der Bäume, Hecken und Sträucher auch dann nicht in 
das Lichtraumprofil hineinragen, wenn sie durch Regen oder Schnee ihre Lage oder Stellung verän-
dern. Die Auslichtung soll aus Naturschutzgründen im Zeitraum von Oktober bis Februar in der Weise 
vorgenommen werden, dass das Lichtraumprofil ganzjährig gewahrt bleibt.  
Das Lichtraumprofil an öffentlichen Straßen und Gehwegen ist im nachfolgenden Schaubild dargestellt: 
________________________________________________________________________________ 

 

M i t t e i l u n g e n  Ä m t e r  u n d  B e h ö r d e n 
________________________________________________________________________________ 
 

Eigenbetrieb Abfallwirtschaft Alb-Donau-Kreis  
 

Problemstoffsammlungen 2023 im Entsorgungszentrum Ehingen 
- nur für Haushalte, keine gewerblichen Anlieferungen 
 

Termin: 
Samstag, 4. November   09.00 - 12.00 Uhr 
 

Als Problemstoffe angeliefert werden können:  
Altfarben (flüssig, lösungsmittelhaltig), Altöl (verunreinigt), Bremsflüssigkeit, Chemikalien, Desinfekti-
onsmittel, Fotochemie, Feuerlöscher, Haushaltsreiniger, Holzschutzmittel, Kleber, Kleinkondensatoren 
(PCB-haltig), Kühlflüssigkeit, Lösungsmittel und lösungsmittelhaltige Farben, Lacke und andere Stoffe, 
Pflanzenschutzmittel, Reinigungsmittel, Säuren und Laugen, Schädlingsbekämpfungsmittel, Spraydo-
sen (nicht restentleert), Thermometer und andere quecksilberhaltige Abfälle, Unkrautvernichter, Ver-
dünnung     
 

Keine Problemstoffe bzw. nicht zur Annahme vorgesehen sind u.a.: 
Asbest (Deponien Litzholz, Ehingen, und Unter Kaltenbuch, Laichingen), Lösungsmittelfreie, wasserlös-
liche Farbe wie Dispersionsfarbe (eingetrocknet oder verfestigt in den Restmüll), Halogenlampen und 
konventionelle Glühbirnen (Restmüll), infektiöse Abfälle (Restmüll), Lampen (Entsorgungszentrum), 
Medikamente (in der Regel Hausmüll) 
________________________________________________________________________________ 
 

Deutsche Rentenversicherung Baden-Württemberg 
-Wichtig für Ihre Rente!- 

Kontenklärung: So prüfen Sie den Versicherungsverlauf Ihrer Rente 
Die gesetzliche Rente berechnet sich nach dem Verdienst. Aber nicht nur: Rentenpunkte gibt es zum 
Beispiel auch für die Kindererziehung. Damit unterm Strich das herauskommt, was zusteht, braucht die 
Deutsche Rentenversicherung (DRV) in der Regel noch Informationen. Mit der sogenannten Kontenklä-
rung können Lücken oder Fehler im Rentenverlauf korrigiert werden.  
Wen betrifft die Kontenklärung und warum ist sie so wichtig?  
Ein vollständiges und aktuelles Versicherungskonto ist die Grundlage für aussagekräftige Rentenaus-
künfte und Renteninformationen. Das Versicherungskonto enthält alle Zeiten, die für die Rente wichtig 
sind. Dazu gehören neben Beitragszeiten zum Beispiel auch Schul-, Arbeitslosigkeits-, Krankheits- und 
Kindererziehungszeiten. Nicht alle diese Zeiten liegen der gesetzlichen Rentenversicherung automa-
tisch und korrekt vor. Mit der Kontenklärung können Versicherte möglichst durchgängig alle rentenrele-
vanten Stationen nachweisen.  
Muss ich die Kontenklärung beantragen oder meldet sich die Rentenversicherung?  
Die Rentenversicherung meldet sich regelmäßig automatisch – das erste Mal, wenn man 43 Jahre alt 
ist. Ab einem Alter von 55 Jahren wird alle drei Jahre eine Rentenauskunft mit persönlichem Versiche-
rungsverlauf zugeschickt. Jeder kann aber auch selbst aktiv werden und jederzeit einen Antrag auf 
Kontenklärung stellen. Am einfachsten und schnellsten geht das über die Online-Services auf der DRV-
Homepage unter www.deutsche-rentenversicherung.de/online-services.  
Gibt es Fristen und wie schnell muss man reagieren?  
Wird man von der Rentenversicherung angeschrieben, sollte man innerhalb von sechs Monaten ant-
worten. Keine Panik allerdings: Wenn man Dinge nachreichen will, kann man das selbstverständlich 
auch später noch machen. 
Welche Zeiten sind bei der Durchsicht des Verlaufs besonders wichtig?  
Am besten geht man chronologisch vor. Arbeitsjahre zählen ab dem ersten Beitrag, Schul- und Studi-
enzeiten ab dem 17. Lebensjahr. Anhand des zugesandten Verlaufes sollte man Zeile für Zeile prüfen, 
ob alle Monate und Jahre aufgeführt wurden. Gerade von Schule und Studium liegt der DRV nichts vor. 
Wer keine Nachweise mehr hat, kann beim Landesschulamt oder der Ausbildungsstätte nachfragen.  
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Wer Kinder hat, sollte im Rentenverlauf vor allem den Passus »Kindererziehungszeit« im Blick haben 
und diese Zeit beantragen. Denn sie bringt Punkte. Für drei Jahre nach der Geburt des Kindes be-
kommt ein Elternteil rund einen Rentenpunkt pro Erziehungsjahr gutgeschrieben. Für die ersten zehn 
Jahre nach der Geburt können außerdem Kinderberücksichtigungszeiten angerechnet werden.  
Zeiten der Berufsausbildung werden bei der Rentenberechnung besonders bewertet. Aus die-
sem Grund sollte man darauf achten, dass diese Zeiten auch im Versicherungsverlauf als beruf-
liche Ausbildung gekennzeichnet sind.  
Wo können Lücken entstehen?  
Lücken können in Zeiten entstehen, in denen man sich eine private Auszeit genommen oder während 
einer selbständigen Tätigkeit keine Beiträge eingezahlt hat. Diese Zeiten werden für die Rentenberech-
nung nicht gewertet, da die Höhe der Rente größtenteils von den gezahlten Beiträgen abhängt. Am 
besten listen Versicherte aber alle Zeiten auf, um sicher zu sein, dass nichts unter den Tisch fällt.  
Wo bekomme ich Hilfe?  
Hilfe gibt es bei der kostenlosen Hotline der Rentenversicherung unter 0800 1000 48024. Auch Bera-
tungen vor Ort in einem Regionalzentrum oder einer Außenstelle der DRV Baden-Württemberg sind 
möglich. Anträge auf Kontenklärung nehmen außerdem die Ortsbehörden der Gemeinden auf und lei-
ten diese an die DRV weiter. 
Quelle: Ihre Pressestelle der Deutschen Rentenversicherung Baden-Württemberg 
________________________________________________________________________________ 
 

Schule an der Donauschleife Realschule    Gemeinschaftsschule     Grundschule 
 

Informationsabend "weiterführende Schulen" für Eltern Klasse 4 
In wenigen Monaten steht die Entscheidung an, welche weiterführende Schule im kom-
menden Schuljahr die Kinder der Klasse 4 besuchen sollen. Um Ihnen bei dieser Entscheidung zu hel-
fen, ist vom Kultusministerium eine allgemeine Information über die Schularten vorgeschrieben. 
Die Schule an der Donauschleife Munderkingen informiert alle Grundschulen im Einzugsgebiet (VG) 
über die weiterführenden Schulen und schulischen Möglichkeiten zum Übergang. 
Aus diesem Grund laden wir Sie ganz herzlich zu folgendem Termin ein: 
 

Allgemeiner Informationsabend „weiterführende Schulen“ 
am Dienstag, 07. November 2023 um 19.00 Uhr in der Aula (Gebäude A)   

 

Wir freuen uns auf Ihren Besuch 
Jutta Braisch, Rektorin 
________________________________________________________________________________ 
 

Polizeipräsidium Ulm 
Halloween: Spaß ist erlaubt, Straftaten nicht! /  

Die Polizei mahnt zur Vernunft. Spaß ist, wenn alle lachen. 
Ende Oktober ist die Zeit der Zombies und Geister. Vor allem Kinder verkleiden sich und freuen sich 
auf Süßigkeiten. Die Nacht auf Allerheiligen wird in dieser Beziehung immer beliebter. Doch kann es 
ernsthafte Folgen haben, wenn dabei übertrieben wird. "Die Scherze sollen nicht zu Straftaten werden", 
warnt die Polizei. Sobald die Gefahr besteht, dass eine Sache beschädigt oder gar ein Mensch verletzt 
werden könnte, macht sich der Verursacher meist strafbar. Und eine Straftat wird von der Polizei kon-
sequent verfolgt. 
Der Appell der Polizei erfolgt aus gutem Grund. In den vergangenen Jahren häuften sich Anfang No-
vember die Anzeigen. Zerkratzte Autos, eingeschlagene Scheiben und brennende Container sind näm-
lich alles andere als lustig. Das ist gefährlich und führt zu hohen Schäden. Deshalb werden die Beam-
ten dem mit verstärkten Kontrollen entgegenwirken. 
Die Polizei bittet auch Eltern ihren Kindern den Ernst der Lage zu erklären. Sie sollen deutlich machen, 
wo die Grenze erreicht ist. Der Nachwuchs muss wissen, dass ihr Handeln bei anderen zu Problemen 
führen kann. 
 

________________________________________________________________________________ 
 

Landratsamt Alb-Donau-Kreis 
 

Mit dem Solaratlas das volle Potenzial der Sonne im Alb-Donau-Kreis nutzen 
Landratsamt entwickelt Online-Portal für die Bürgerschaft und Unternehmen / Zubau von 

PV-Freiflächenanlagen soll vereinfacht werden 
„Der Alb-Donau-Kreis nimmt landesweit eine führende Position im Ausbau erneuerbarer Energien ein – 
insbesondere bei Photovoltaikanlagen. Um den Ausbau weiter voranzutreiben, haben wir mit dem Sola-
ratlas und der Photovoltaikfreiflächen-Leitlinie zwei Möglichkeiten geschaffen, wie Bürgerinnen und  
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Bürger sowie Unternehmen und Kommunen sich mit wenigen Klicks über das Potenzial ihrer Dach- 
oder Freifläche informieren können. Außerdem leisten wir einen Beitrag zum Bürokratieabbau, indem 
wir unter bestimmten Voraussetzungen auf aufwendige Prüfschritte zu Solarparks verzichten“, sagte 
Landrat Heiner Scheffold bei der Vorstellung der Projekte in der heutigen Sitzung des Kreistages. 

Der Solaratlas ist ab sofort online unter www.solaratlas.alb-donau-kreis.de verfügbar.  
Das Online-Portal ist eine einfache Möglichkeit für Bürgerinnen und Bürger sowie die Unternehmen, zu 
prüfen, inwieweit sich ihr Dach für eine Installation einer Solaranlage eignet und wie sich das vom 
Stromertrag und der Wirtschaftlichkeit darstellt. Der Solaratlas bietet dafür eine detaillierte Übersicht 
über die Sonneneinstrahlung in der Region, die auf neuesten Laserscandaten basiert.  
 

Mit wenigen Klicks das Potenzial des eigenen Dachs entdecken 
Auf der Internetseite www.solaratlas.alb-donau-kreis.de müssen Interessierte nur ihre Adresse einge-
ben, um sofort eine individuelle Auswertung zu erhalten. Diese enthält unter anderem Angaben, wie viel 
Strom erzeugt werden könnte, wie hoch die Investitionskosten wären sowie Hinweise, wie viel Energie-
kosten und CO2-Emmissionen die Interessenten mit einer Solaranlage einsparen könnten. Zusätzlich 
gibt es Informationen, wie ein Elektroauto oder ein Batteriespeicher in dieser Konstellation eingesetzt 
werden kann. Die Interessenten können die individuellen Daten auch direkt an die unabhängige Regio-
nale Energieagentur weiterleiten, die eine kostenlose Erstberatung anbietet.  
Zusätzlich bietet der Solaratlas auch die Möglichkeit, den Solarausbau zwischen den einzelnen Kom-
munen zu vergleichen. Eine Farbskala zeigt, wie viele Dachflächen-Photovoltaik bereits vorhanden sind 
und wie hoch das Zubaupotenzial ist. Zudem gibt es einen Überblick, welche Gemeinde oder Stadt im 
Landkreis das Potenzial auf ihren Dächern bislang am besten ausschöpft.  
 

Weniger Bürokratie für Freiflächen-Photovoltaikanlagen  
Um neben dem Solarausbau auf den Dächern auch die Freiflächen-Anlagen zu fördern, hat das Land-
ratsamt Alb-Donau-Kreis eine neue Leitlinie entwickelt. Diese richtet sich an Kommunen und Unterneh-
men und gibt eine Orientierung, welche Flächen aus Sicht der Genehmigungsbehörde gut und welche 
eher weniger gut für Solarparks geeignet sind. Beispielsweise bieten sich Korridore entlang von Auto-
bahnen und Straßen sowie Eisenbahnstrecken und unter Windenergieanlagen oder über Parkplätzen 
gut für eine Photovoltaik-Freiflächenanlage an. Naturschutzgebiete oder landwirtschaftliche Vorbehalts-
gebiete sind dagegen eher ungeeignet. Die Photovoltaik-Freiflächenleitlinie ist auf der Homepage des 
Alb-Donau-Kreises abrufbar unter www.alb-donau-kreis.de/pv-freiflaechenleitlinie.   
„Zusätzlich leisten wir einen Beitrag zur Verfahrensbeschleunigung und zum Bürokratie-Abbau: Wenn 
die Kommunen im Alb-Donau-Kreis ein strukturiertes Standortkonzept zu geeigneten Flächen erstellen, 
verzichtet wir auf eine Alternativenprüfung. Damit möchten wir die Verfahren vereinfachen und den 
Ausbau der erneuerbaren Energien nochmals deutlich beschleunigen“, sagt Landrat Heiner Scheffold. 
„Wie engagiert alle beteiligten Akteure im Alb-Donau-Kreis sind, zeigt sich bereits daran, dass wir laut 
dem aktuellen Ranking des Photovoltaik-Netzwerks Baden-Württemberg eine der Spitzenpositionen 
beim Solarzubau einnehmen. Wir können stolz darauf sein, was wir bereits vor unserer Haustüre für die 
Energieversorgungssicherheit und den Klimaschutz geleistet haben.“ 
 

Der Solaratlas und die PV-Freiflächenleitlinie werden unter anderem über die Presse, die Internetseite 
des Landkreises, die Sozialen Medien und die Gemeindemitteilungsblätter beworben. Kommunen, Sta-
keholder, Verbände und Unternehmen werden ebenfalls separat auf das neue Angebot aufmerksam 
gemacht. 

Online-Informationsveranstaltung am 10. November 
Was ist bei der Umstellung auf ökologischen Landbau zu beachten?  

Was Landwirtinnen und Landwirte beachten sollten, wenn sie ihren Betrieb auf ökologischen Landbau 
umstellen, erfahren sie bei einer Online-Veranstaltung am Freitag, den 10. November 2023, um 14 Uhr. 
Diese wird vom Kreislandwirtschaftsamt Münsingen, dem Landwirtschaftsamt Nürtingen, dem Biosphä-
rengebiet Schwäbische Alb e.V und dem Fachdienst Landwirtschaft des Landratsamtes Alb-Donau-
Kreis organisiert. Verschiedene Referentinnen und Referenten geben wichtige Impulse, über den Chat 
können sich die zugeschalteten Teilnehmenden an der Diskussion beteiligen.  
Annegret Schrade vom Kreislandwirtschaftsamt Reutlingen erläutert die rechtlichen Vorgaben. Erhard 
Gapp von der Demeter-Beratung Baden-Württemberg stellt die praktische Umsetzung in landwirtschaft-
lichen Betrieben vor. Matthias Teufel und Raphael Misch von Rebio sowie Wolfgang Wenzel von der 
Kornkreis Erzeugergemeinschaft GmbH gehen auf die aktuelle Marktsituation ein und zeigen zukünftige 
Potenziale für Ökoprodukte am Markt. Abschließend stellt Maike Honold die Projekte der Bio-Musterre-
gion Biosphärengebiet Schwäbische Alb vor und welche Möglichkeiten sich durch diese für landwirt-
schaftliche Betriebe eröffnen. Die Bio-Musterregion hat zum Ziel, die ökologische Landwirtschaft in den 
beteiligten Landkreisen entlang der gesamten Wertschöpfungskette zu stärken.  
Die Anmeldung ist über den folgenden Link bis zum 8. November möglich:  https://join.next.edu-
dip.com/de/webinar/202310/1949124 
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Am 3. November in Laichingen: 
Fachtagung für Schweinehalter und 

Start der neuen Vortragsreihe „Brandschutz in der Nutztierhaltung“ 
Die diesjährige Fachtagung für Schweinehalterinnen und Schweinehalter findet am Freitag, den 3. No-
vember 2023, vormittags ab 10 Uhr statt. Nachmittags beginnt die neue Vortragsreihe „Brandschutz in 
der Nutztierhaltung“. Beide Veranstaltungen werden als Hybridveranstaltung durchgeführt. Interessierte 
können an den Veranstaltungen entweder in Präsenz im Gasthaus „Rössle“, Bahnhofstraße 33 in 
Laichingen, oder online teilnehmen.  
Die Teilnahme an der Veranstaltung ist kostenfrei. Veranstalter sind die Landratsämter Alb-Donau-
Kreis, Göppingen und Heidenheim, die Vereine für landwirtschaftliche Fachbildung Alb-Donau-Ulm, 
Göppingen und Heidenheim, die Kreisbauernverbände Ulm-Ehingen und Heidenheim sowie der Erzeu-
gerring Ulm-Göppingen-Heidenheim. 
Eine Anmeldung ist vorab über folgenden Link notwendig: https://join.next.edudip.com/de/webi-
nar/2023111/1955361. Im Anschluss erhalten die Teilnehmerinnen und Teilnehmer die Zugangsdaten 
für den Online-Zugang per E-Mail.  
Vorträge zu Tierwohl und Digitalisierung  
Eröffnet wird die Fachtagung mit dem Vortrag von Dr. Clemens Dirscherl, bei der Supermarkt-Kette 
Kaufland zuständig für die Themen Tierwohl und Nachhaltigkeit. Unter dem Motto „Mehr Tierwohl in der 
Schweinemast – eine Zukunftsperspektive für schweinehaltende Betriebe gemeinsam mit Kaufland“ 
zeigt er auf, wie sich die bisherigen Trends von Fleisch- und Wurstwaren aus tiergerechten Haltungs-
formen entwickelt haben und stellt das Konzept von Kaufland für schweinehaltende Betriebe vor, die 
künftig mit tiergerechteren Haltungen Schweinefleisch für Kaufland produzieren wollen.  
 
Die zweite Referentin, Andrea Wild von der Landesanstalt für Schweinezucht (LSZ Boxberg), gibt in ih-
rem Vortrag „Digitalisierung im Schweinestall, was gibt es, was kommt auf die Schweinehalter zu?“ Ein-
blicke, welche digitalen Lösungen die tägliche Arbeit im Schweinestall unterstützen können. 
Veranstaltungsreihe Brandschutz in der Nutztierhaltung 
Am Nachmittag findet ab 14 Uhr mit zwei Vorträgen der Auftakt der Veranstaltungsreihe „Brandschutz 
in der Nutztierhaltung“ statt. Diese hat Katrin Schweitzer vom LKV für alle Tierhalterinnen und Tierhalter 
organisiert. Über den Winter finden insgesamt sechs Vorträge statt, die wichtige Aspekte dazu beleuch-
ten.  
Horst Körkel aus Kehl schildert bei der Auftaktveranstaltung zunächst, wie auf seinem Betrieb im Jahr 
2016 ein Feuer ausbrach, durch das der Schweinestall und die Werkstatt komplett niedergebrannt sind. 
Er schildert, wie es ihm in den Wochen nach dem Brand erging und worauf Tierhalterinnen und Tierhal-
ter vor, während und nach einem Feuer besonders achten sollten. 
Im Anschluss referiert Patrick Ilzhöfer von der R+V-Versicherung, einer der größeren Versicherer im 
Bereich landwirtschaftlicher Sachversicherungen, über das Thema „Versicherungen als Vorbeuge für 
den Brandfall“. Oft ist nach einem Schadensfall die Ernüchterung groß, wenn trotz vorhandener Versi-
cherungspolice Schäden nicht oder nur teilweise übernommen werden, weil wesentliche Risiken nicht 
oder nur unvollständig versichert wurden. Der Referent gibt wichtige Hinweise, wie wesentliche Risiken 
auf tierhaltenden Betrieben versichert werden sollten. 
________________________________________________________________________________ 
 

Pressemitteilung AOK. AOK Baden-Württemberg 
Psychoterror im Netz 

Bereits jedes zehnte Schulkind Opfer von Cybermobbing 
Cybermobbing zielt darauf ab, einen Menschen auf digitalem Weg zu beleidigen, zu bedrohen, 
zu beschimpfen, bloßzustellen oder Angst zu machen. Immer mehr Kinder und Jugendliche sind 
davon betroffen.  
Mindestens jede zehnte Schülerin bzw. jeder zehnte Schüler wurde bereits Opfer von Cybermobbing. 
Das ergab eine landesweite Befragung unter Eltern von Schulkindern, die im Juli XYXZ im Auftrag der 
AOK Baden-Württemberg durchgeführt wurde. Verbreitet werden Beschimpfungen, Beleidigungen, Ge-
rüchte und Verleumdungen meist in sozialen Netzwerken.  
Eine mögliche Folge davon kann beispielsweise Schulangst sein. XYX[ befanden sich im Alb-Donau-
Kreis [X\ AOK-versicherte Kinder und Jugendliche bis [] Jahre offiziell wegen verschiedenen phobi-
schen bzw. sozialen Störungen in ärztlicher Behandlung. Im Stadtkreis Ulm waren es \Z Kinder und Ju-
gendliche. In Baden-Württemberg waren im gleichen Zeitraum Z.]X^ junge Menschen betroffen. Seit 
XY[_ ist die Zahl dieser oft mit Schulangst in Zusammenhang stehenden Erkrankungen landesweit um 
jährlich durchschnittlich `,` Prozent gestiegen. Auffallend ist dabei die starke Zunahme beim weiblichen 
Geschlecht von jährlich [Y,Z Prozent. 
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„Ebenso wie Mobbing ist auch Cybermobbing immer eine Aktion mehrerer gegen eine oder einen“, sagt 
Dr. Sabine Schwenk, Geschäftsführerin der AOK Ulm-Biberach. Aber es gibt wesentliche Unterschiede: 
„Das Internet macht Beleidigungen und Diffamierungen einer breiten Öffentlichkeit zugänglich. Wäh-
rend Mobbing in der Schule meist nur Täter und Opfer sowie das nähere Umfeld betrifft und zeitlich auf 
den Schultag begrenzt ist, sind Beleidigungen im Internet von Fremden einsehbar und können jederzeit 
abgerufen werden. Noch dazu erfahren Opfer nicht immer davon, dass Fotos oder Unwahrheiten im 
Netz verbreitet werden. Außerdem können die Mobber unerkannt bleiben. Das senkt die Hemm-
schwelle, jemanden in modernen Medien zu diffamieren. Einmal online gestellte Inhalte lassen sich 
kaum wieder entfernen.“ 
Für die Opfer ist Cybermobbing eine Tortur: Die andauernden Angriffe schwächen ihr Selbstvertrauen, 
verursachen Selbstzweifel und viele Betroffene ziehen sich zurück. „Vor allem wenn Kinder oder Ju-
gendliche zunehmend verschlossen wirken, sich ihre Freundschaften auflösen oder sich die Stimmung 
deutlich verändert, sollten Eltern hellhörig werden und nachhaken“, sagt die AOK-Geschäftsführerin. 
Auswirkungen des Psychoterrors können auch sein, dass Betroffene unter Schlafstörungen leiden, über 
Kopf- oder Bauchschmerzen klagen und nicht mehr zur Schule gehen wollen. Im schlimmsten Fall 
macht Psychoterror krank.  
Doch was tun, wenn das eigene Kind vom digitalen Terror betroffen ist? „Der Großteil der befragten El-
tern würde laut der Umfrage genau richtig reagieren“, so Schwenk. „Mit dem Kind reden, es ernst neh-
men, Betroffene mit einbeziehen und sich Hilfe und Unterstützung holen.“ Um ihr Kind vor Cybermob-
bing zu schützen, gaben rund _Y Prozent der Eltern an, das Selbstvertrauen ihres Kindes zu stärken. 
Rund ]a Prozent ist es wichtig, dass ihr Kind lernt, wie man sich im Internet sicher verhält. Aber auch 
dass es lernt, wie man andere respektvoll behandelt. „Prävention ist in beide Richtungen wichtig. Durch 
die Sensibilisierung soll erreicht werden, dass Kinder und Jugendliche weder Opfer noch Täter wer-
den“, fasst Sabine Schwenk zusammen.  
Gez. AOK Baden-Württemberg Pressemitteilung 

________________________________________________________________________________ 
 

Gemeinde Obermarchtal 
 
Bei der Gemeinde Obermarchtal ist für das Kindergartenjahr 2024 / 2025 die 
 

Stelle als Anerkennungspraktikant/-in (m/w/d) 
 

im Kindergarten zu besetzen. 
 

Sie sind interessiert?  
Wir freuen uns auf Ihre aussagekräftige Bewerbung bis 05.11.2023, per E-Mail: gemeinde@obermarch-
tal.de oder postalisch an: Bürgermeisteramt Obermarchtal, Herr Bürgermeister Martin Krämer, Haupt-
straße 21, 89611 Obermarchtal. 
 

Für weitere Informationen steht Ihnen Herr Bürgermeister Krämer gerne telefonisch unter 07375-205 zur 
Verfügung. 

_____________________________________________ 
 

Reinigungskraft (m/w/d) gesucht 
 

Zur Verstärkung unseres Teams suchen wir zum nächstmöglichen Zeitpunkt  
 

zwei zuverlässige Reinigungskräfte (m/w/d) 
im Rahmen einer geringfügigen Beschäftigung 

 

für unseren Kindergarten und als Urlaubs- und Krankheitsvertretung für andere gemeindeeigene Ge-
bäude. 
 

Haben Sie Interesse, dann melden Sie sich bei der Gemeindeverwaltung Obermarchtal, Hauptstraße 21, 
89611 Obermarchtal oder per E-Mail: gemeinde@obermarchtal.de 
Für weitere Informationen stehen wir Ihnen gerne telefonisch unter 07375/205 zur Verfügung. 

_____________________________________________ 
 

Zum nächstmöglichen Zeitpunkt suchen wir 

einen Vorarbeiter / eine Vorarbeiterin (w/m/d) für den gemeindlichen Bauhof 
in Vollzeit. 

 

Das Aufgabengebiet umfasst alle Arbeiten im      Bereich der Landschafts-, Gewässer- und Gehölzpflege, 
Unterhaltung von Straßen und Wegen, Gebäuden, Spielplätzen, Arbeiten im Bereich Wasserversorgung 
und Abwasserentsorgung, Winterdienst sowie sonstige übliche Arbeiten im Bauhofbereich. 
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Ihr Profil: 
•  Erfolgreich abgeschlossene handwerkliche Berufsausbildung oder vergleichbare Qualifikation 
•  Führerschein der Klasse B oder vergleichbar 
•  Handwerkliche Kenntnisse und technisches Verständnis 
• Teamfähigkeit, Eigeninitiative sowie selbstständige und verantwortungsbewusste Arbeitsweise 
•  Hohe Flexibilität und Bereitschaft, auch außerhalb der Dienstzeiten zu arbeiten 
 

Unser Angebot: 
• Eine verantwortungsvolle, vielseitige und abwechslungsreiche Stelle in einem motivierten und modernen Team 
• Leistungsgerechte Bezahlung nach TVöD 
• Die im öffentlichen Dienst übliche zusätzliche Altersvorsorge 
• Unbefristetes krisensicheres Arbeitsverhältnis 
• Angenehmes Betriebsklima 
• Gute Fortbildungsmöglichkeiten 
 

Sie sind interessiert?  
Wir freuen uns auf Ihre aussagekräftige Bewerbung mit den üblichen Unterlagen bis 29.10.2023, am 
besten per E-Mail: gemeinde@obermarchtal.de oder postalisch an:  
Bürgermeisteramt Obermarchtal, Herrn Bürgermeister Martin Krämer, Hauptstraße 21, 89611 Ober-
marchtal. Für weitere Informationen steht Ihnen Herr Bürgermeister Martin Krämer telefonisch unter 
07375-205 zur Verfügung. 
________________________________________________________________________________ 
 
 

STADT MUNDERKINGEN  
 

Für unser „Kinderhaus Schillerstraße“ in Munderkingen suchen wir baldmöglichst 
pädagogische Fachkraft (m/w) auch für die Inklusionsarbeit                            

(Erzieher/-in, oder vergleichbarer Qualifikationen) in Vollzeit bzw. Teilzeit 
 

Des Weiteren suchen wir für das Kindergartenjahr 2024/2025 Auszubildende  
entweder für das Anerkennungsjahr oder für die Pia Ausbildung oder  

Direkteinstieg Kita zur Erzieherin im Kindergartenbereich.  
  

Sie sind eine qualifizierte und aufgeschlossene pädagogische Fachkraft oder wollen eine Fachkraft für 
die Kita werden, die hoch motiviert und mit Freude bei der Arbeit mit Kindern und deren Familien tätig 
ist? Dann sind sie bei uns genau richtig.  
  

Aufgabenschwerpunkte der Fachkraft und der Anerkennungspraktikantin sind unter anderem: 
 Umsetzung und Weiterentwicklung des pädagogischen Gesamtkonzeptes im Kinderhaus als 

Teil des Teams   
 Unterstützung in den Organisations- und Verantwortungsbereichen um einen reibungslosen Ab-

lauf zu gewährleisten   
 Dokumentation der pädagogischen Arbeit mit den Kindern    
 Mitwirkung in der Gestaltung unterschiedlicher Entwicklungsbereiche    
 Inklusion Arbeit und Sprachförderung mit einzelnen Kindern  
 Intensive Zusammenarbeit mit den Eltern und wichtigen Kooperationspartnern zum Wohle des 

Kindes im Sinne einer Erziehungspartnerschaft   
 Kollegiale Zusammenarbeit im Team 

 

Wir bieten Ihnen: 
 Eine professionelle Begleitung  
 Ein pädagogisches Konzept mit dem Schwerpunkt interkulturelle Vielfalt und der Weg zum Fami-

lienzentrum im Entwicklungsstadium 
 Ein familiäres Arbeitsumfeld welches von Kollegialität und Wertschätzung geprägt ist 
 Individuelle Gestaltungsmöglichkeiten in Ihrem Aufgabenbereich 
 Vergütung nach TVÖD SuE 
 Gewährleistete Verfügungszeit 
 Und vieles mehr 
Wir sind ein innovatives, sympathisches und aufgeschlossenes Team, in dem Sie von Anfang an 
herzlich aufgenommen werden 

 

Informationen zu unserer Einrichtung finden Sie auf unserer Homepage: (www.munderkingen.de) unter 
der Rubrik Kultur, Bildung, & Soziales – Bildung – Kinderbetreuung. 

 

Bitte senden Sie Ihre Bewerbungsunterlagen an die  
Stadt Munderkingen, Teamleitung Hauptamt Frau Göksu, Marktstraße 1, 89597 Munderkingen.  
Für Fragen steht Ihnen Frau Göksu, (07393/ 598-120) jederzeit gerne zur Verfügung.  
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Spendenkonto: Sparkasse Bodensee  •  IBAN:  DE52 6905 0001 0000 0122 52   •  BIC: SOLADES1KNZ 
 

Eine Straßensammlung findet in Unterstadion dieses Jahr nicht statt. Wir bitten um Kenntnisnahme. 
Gemeindeverwaltung Unterstadion 
________________________________________________________________________________ 

 

V e r e i n s n a c h r i c h t e n 
________________________________________________________________________________ 
 

SV Unterstadion – Abt. Fußball 
SVU – TSV Allmendingen 

 

Der SVU feiert einen furiosen Comeback-Sieg gegen den Tabellennachbarn aus Allmendingen. Mit ei-
nem 3:2-Heimsieg fuhr man dadurch wichtige drei Punkte ein. Die Reserve kam in ihrem Spiel gegen 
die Zweitbesetzung des TSV nicht über ein 1:1-Unentschieden hinaus. Das Tor erzielte Rüdiger 
Schmid. 
 

Das Spiel der ersten Mannschaft wurde von Beginn an von beiden Mannschaften sehr intensiv gestal-
tet. Auf dem Platz wurde um jeden Ball gekämpft und auch das spielerische Niveau war durchaus an-
sehnlich. Das erste Tor des Nachmittags fiel für den TSV aus Allmendingen nach einer traumhaften 
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Direktabnahme einer Flanke, die der Spieler der Gäste so wohl in nächster Zeit nicht mehr wiederholen 
wird. Die Gäste übernahmen daraufhin das Spielgeschehen und waren die restliche erste Halbzeit 
überlegen. Dies führte dazu, dass die Allmendinger noch kurz vor der Pause auf 0:2 nach einem 
schnell ausgespielten Konter erhöhen konnten und mit einer souveränen Führung in die Pause gingen. 
Der SVU jedoch wollte sich nicht so einfach abfertigen lassen und gab in der zweiten Halbzeit nochmal 
alles, das Tor wollte zunächst aber noch nicht fallen. Dies änderte sich in der 63. Minute. Nach einem 
schnell ausgeführten Freistoß schaltete Luis Stöhr am schnellsten und legte völlig blank vor dem geg-
nerischen Torwart den Ball überlegt in den Kasten. Der TSV stellte daraufhin sehr defensiv um, was 
uns viel Ballbesitz gab, woraus jedoch zunächst kein Tor resultierte. In der 87. Minute gab es dann aber 
nochmals einen Eckball für unseren SVU, dessen Abpraller in die Mitte des Strafraumes flog. Dort stieg 
Andreas Braig am höchsten und köpfte den Ball zum 2:2-Ausgleichstreffer ein. Der SVU hatte sich zu-
rückgekämpft, hatte nun aber Blut geleckt und drang auf den Siegtreffer. Nach einem langen Ball auf 
Julian Schosser, kontrollierte dieser zwischen zwei Verteidigern stark den Ball und war dann im Straf-
raum der Gegner nur noch mit einem Foul zu stoppen – Elfmeter! In der 90. Minute trat Stefan Schos-
ser an und verwandelte abgedroschen und völlig cool in die Mitte zum 3:2-Siegtreffer. 
 

Der SVU holt einen sensationellen Comeback-Sieg und damit wichtige drei Punkte gegen den Konkur-
renten aus Allmendingen. Durch den Sieg steigt man einige Plätze nach oben und befindet sich damit 
mit 12 Punkten momentan auf dem 7. Tabellenplatz. Nächste Woche geht es dann bereits am Don-
nerstag, 26.10. um 19:00 Uhr auswärts gegen den SV Betzenweiler. Die Reserve spielt bereits am 
Dienstag, 24.10. um 19:00 Uhr. Wir hoffen auf eure Unterstützung! 

_________________________________________________ 
 
 

Metzelsuppe 
 

Auch in diesem Jahr findet wieder die traditionelle Metzelsuppe am 4.11. und 5.11. im Sportheim in Un-
terstadion statt. Wie in jedem Jahr werden nicht nur kulinarische Highlights geboten. Auch die rund um 
diese Veranstaltung stattfindenden Fußballspiele der Herren und der schon altbekannte „Sauerkraut-
Cup“ der AH, sorgen für ein reges Treiben auf dem Sportgelände. Schon jetzt möchte Sie die Abteilung 
Fußball herzlich dazu einladen, ein paar gemütliche Stunden in Unterstadion zu verbringen. 

Des Weiteren bieten wir in diesem Jahr auch wieder die Möglichkeit ihr Essen mit nach Hause zu neh-
men. Die Bestellungen werden vor Ort von uns verpackt und können zu einem eingeteilten Zeitfenstern 
abgeholt werden. Alle weiteren Infos können aus dem Flyer entnommen werden. 

 
 

Winterzauber 2023 

+++ Fr. 08.12.2023, 16 Uhr – SAVE THE DATE +++ 



 Seite 14 
_________________________________________________ 

 

 

Infoabend Mädchenfussball Schule -Verein 
 

Am Montag, den 6. November 2023 findet für alle Fußball interessierten Mädchen ab 6 Jahren ein In-
foabend zum Thema "Kooperation Schule-Verein" statt.   
An diesem Abend informieren Jugendleiter Thomas Müller von der Fußballabteilung des 
SV Unterstadions und die Fußball AG Lehrerin Jasmin Schirmer, über zukünftige Perspektiven des 
Mädchenfußballs im Winkel. 
 

Hierzu sind auch alle Eltern der Mädchen herzlich eingeladen, um so mit allen Beteiligten Ideen, Vor-
schläge und Überlegungen im Austausch anzustellen, 
um den Mädels auch weiterhin eine fußballerische Perspektive zu ermöglichen. 
 

Das Treffen findet im Klassenzimmer der Klasse 2a statt, dorthin gelangen Sie über den Haupteingang 
der Schule (Aula) im selben Stock ganz hinten. 
Über eine zahlreiche Teilnahme freuen sich die Organisatoren. 
  

Mit sportlichem Gruß 
Jasmin Schirmer & Thomas Müller 
________________________________________________________________________________ 
 

SV Unterstadion – Abt. Tischtennis 
 

Ergebnisse vom letzten Spieltag: 
SV Unterstadion - TSV Erbach          4:9 
SV Unterstadion II - VfB Ulm             9:6 

  

Nächster Spieltag: 
So. 29.10.2023 / 10:15 Uhr SC Staig - SV Unterstadion 
________________________________________________________________________________ 
 

Freizeitclub Unterstadion 
Wir treffen uns ab 08.11.2023 immer mittwochs um 13.30 Uhr in den neuen Räumen  
im Gemeindezentrum.  
Jeder der gerne kommen möchte, ist herzlich eingeladen.  
Wir freuen uns auf Euch 
Euer Team 
_______________________________________________________________________________ 
 

SV Hundersingen 
Klaus Schrode ist Deutscher Meister 

Am vergangenen Wochenende bestritten unsere Seniorenschützen in der Disziplin “Luftgewehr aufge-
legt“ die deutschen Meisterschaften in Dortmund. Mit einem überragenden Ergebnis von 317,7 Ringen, 
in der Komma-Wertung, setzte sich unser Sportschütze Klaus Schrode durch und erzielte den 1. Platz. 
mit 0,1 Ringen Vorsprung vor dem Zweitplatzierten! 
Klaus Schrode trat 1975 dem Verein bei und erzielte mit der LG-Mannschat 1977 den Bezirksmeisterti-
tel. 1978 vertrat er als erster Schütze des Vereins unseren Verein bei den deutschen Meisterschaften in 
München-Hochbrück. Sein ruhiges Händchen hat ihn nun zu einem weiteren Titel verholfen. 
Wir sind super stolz und gratulieren hiermit unserem Schütze Klaus Schrode zu diesem hervorragen-
den Ergebnis!  
________________________________________________________________________________ 
 

VdK – Ortsverband Oggelsbeuren 
 

Zahl der Neu-Rentner im Südwesten gestiegen 
Die Zahl der neuen Rentnerinnen und Rentner ist in Baden-Württemberg weiter gestiegen: „Mit 175.845 
waren es im Jahr 2022 genau 3.508 Personen mehr als im Vorjahr“, informierte kürzlich die Deutsche 
Rentenversicherung (DRV) Baden-Württemberg. 112.142 der neuen Ruheständler bekamen laut DRV 
eine Altersrente, 16.698 eine Rente wegen Erwerbsminderung und 47.005 Personen eine Hinterbliebe-
nenrente. Bei den neuen Altersrenten habe der durchschnittliche monatliche Zahlbetrag bei 1.124,06 
Euro gelegen. Ende Dezember 2022 lebten in Baden-Württemberg insgesamt 2.915.611 Personen, die 
von der Deutschen Rentenversicherung Baden-Württemberg eine gesetzliche Rente bezogen.  
 

Weiße Liste empfiehlt Kliniken 
Die Weiße Liste (www.weisse-liste.de) hilft dabei, die passende Klinik für eine bestimmte Behandlung 
zu finden. Dabei greift sie auf öffentlich verfügbare Daten zur Qualität von Krankenhäusern zurück. Das 
Portal gibt nun auch Auskunft darüber, welche Krankenhäuser für eine bestimmte Behandlung 
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empfehlenswert sind. Dafür wird aus den Qualitätsaspekten Behandlungsqualität, Eignung, Patientensi-
cherheit und Hygiene sowie der Weiterempfehlung ein Gesamtwert berechnet. Die Kliniken werden je 
nach Abschneiden in die Gruppen überdurchschnittliche, durchschnittliche und unterdurchschnittliche 
Qualität eingeteilt. Von den Häusern mit überdurchschnittlicher Qualität (drei Sterne) werden besonders 
empfehlenswerte Kliniken zusätzlich gekennzeichnet, wenn sie weitere Voraussetzungen erfüllen. 
Empfehlungen nimmt die Krankenhaussuche aktuell für drei häufig vorkommende medizinische Ein-
griffe vor: Brustkrebs-OPs sowie das Einsetzen künstlicher Hüft- und Kniegelenke. Eine schlechte Be-
wertung für eine bestimmte Behandlung bedeute laut Weißer Liste aber nicht, dass das betreffende 
Krankenhaus zugleich für andere Behandlungsanlässe oder insgesamt ungeeignet sei.  
________________________________________________________________________________ 

 

W a s  s o n s t  n o c h  i n t e r e s s i e r t 
________________________________________________________________________________ 
 

Gemeindebücherei Oberstadion 
Liebe Leserinnen und Leser, 
 

Herbstferien 
Die Bücherei ist von Dienstag, 31. Oktober bis Samstag, 04. November geschlossen. 
Ab Dienstag, 07. November sind wir wieder für Sie da. 
 

Tasche vergessen? 
Wir haben jetzt handbemalte Stofftaschen unseres „Biachle’s Keller Stäa“. Jede Tasche ist ein Unikat 
und kostet 2 €. Das Motiv kann frei gewählt werden.  
 

Spieleabend für Erwachsene 
Am Freitag, 10. November findet wieder der Spieleabend für Erwachsene mit Familie Fieder ab 19 Uhr 
in der Bücherei statt. 
Bitte um Voranmeldung unter buecherei@oberstadion (gerne auch während den Ferien) oder telefo-
nisch zu den Öffnungszeiten unter 07357/921414. 
 

Wir freuen uns auf Ihren Besuch!  
 
Öffnungszeiten: 
Dienstag: 15.00 bis 17.00 Uhr 
Donnerstag: 18.00 bis 19.00 Uhr 
Freitag: 15.00 bis 17.00 Uhr 
Jeden 1. Samstag im Monat während der Schulzeit: 9.00 bis 11.00 Uhr 
Tel: Bücherei 07357/ 9214 – 14, E-Mail Bücherei: buecherei@oberstadion.de 

Online-Katalog der Gemeindebücherei Oberstadion: oberstadion.buchabfrage.de 

________________________________________________________________________________ 
 

Volkstrauertag Munderkingen / Totensonntag Rottenacker 
 

Aufruf zum Mitsingen im Männerprojektchor am Volkstrauertag/Totensonntag 
 

Wir bitten wieder alle sangesfreudigen Männer um Mitwirkung bei den Gedenkfeiern in Munderkingen 
am Volkstrauertag (19.11.2023 ca. 08:30 Uhr bis 11:00 Uhr) und am Totensonntag in Rottenacker 
(26.11.2023 ca. 09:30 Uhr bis 11:00 Uhr). Seit Jahrzehnten wirkt ein Männerchor mit Gesang zur Ver-
schönerung der Gottesdienste bzw. Gedenkfeiern mit.  
 

Es sind 3 Chorproben angesetzt. Alle 3 Proben finden in Rottenacker im Gemeindesaal des Rathauses, 
Bühlstraße 7, statt. Beginn ist jeweils um 19:00 Uhr. Die erste Probe ist am 03.11.2023, die zweite 
dann am 10.11.2023 und die letzte am 17.11.2023. 
 

Am Volkstrauertag 19.11.2023 findet um 08:15 Uhr im Rathaus in Munderkingen noch das Einsingen 
statt. Weitere Vorgänge werden dann vor Ort bekanntgegeben. 
 

Der Chor singt unter Leitung von Wolfgang Oberndorfer. 
 

Die Einladung zum Mitsingen gilt nicht nur in Rottenacker und Munderkingen, sondern auch an heutige 
und frühere Sänger aus Nachbargemeinden.  
 

Bitte geben Sie kurz Bescheid, ob Sie bei der Aufrechterhaltung dieser Sangestradition erstmals oder 
erneut mithelfen wollen. 
 

Vielen Dank! 
 

Karl Hauler  Thomas Schelkle Wolfgang Oberndorfer 
_______________________________________________________________________________ 
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_______________________________________________________________________________ 
 

Ski-Club Rottenacker  
Skiflohmarkt Ski – Club Rottenacker:  04.November 

Beim größten Skiflohmarkt der Region verkaufen wir (für euch) wie immer eure funktionsfähige Winter-
sportausrüstung,  
sowie Neuware für Winter und Schnee.  
Ihr findet bei uns alles rund ums Skifahren, Snowboarden und Winterbekleidung  
Annahme Gebrauchtwaren:             Freitag, 03.11.             15.oo – 19.oo Uhr  

Keine Annahme von gebrauchten Helmen/Skibrillen/Handschuhen 
Verkauf             :                                 Samstag, 04.11.          09.oo – 13.oo Uhr 
 

An diesem Termin informieren wir auch über unsere Kurse, Ausfahrten und Veranstaltungen.  
_______________________________________________________________________________ 
 

NABU Rottenacker 
Am Freitag, 3.11.2023, wollen wir uns um 20:00 Uhr zu unserem November-Treff im Vereinsheim 
"Molke" zusammenfinden. Auf der Tagesordnung steht neben dem Austausch von aktuellen Entwick-
lungen die Programmplanung für 2024. 
Bitte kommt zahlreich und mit Ideen für das Programm des kommenden Jahres. Eingeladen sind nicht 
nur NABU-Mitglieder, sondern alle am Natur- und Umweltschutz Interessierten. 
_______________________________________________________________________________ 
 

Landratsamt Alb-Donau-Kreis 
 

Online-Erfahrungsaustausch zu  
Nachhaltigkeitszertifikaten und -siegeln für Ferienhöfe 

Umfragen zeigen, dass das Thema Nachhaltigkeit für Gäste immer wichtiger wird und oft auch ein Ent-
scheidungskriterium bei der Wahl einer Ferienunterkunft ist. „Nachhaltig und zertifiziert – was bringen 
Siegel bei der Kundengewinnung?“ – unter diesem Motto steht daher der dritte 
Online-Erfahrungsaustausch für Ferienhöfe am Montag, den 4. Dezember 2023, 
von 19:30 bis 21 Uhr.  
Bei dem Online-Termin stellt Marina Grosse-Wiesmann das Landgrünsiegel von 
„Landreise“ näher vor. Sie sowie die zweite Referentin, Constanze Bröhmer von 
„Landorado – Bauernhof- und Landurlaub Baden-Württemberg e.V.“, zeigen die 
Bedeutung einer solchen Zertifizierung für (potenzielle) Gäste auf und stellen die 
Kriterien, Kosten und Leistungen für die Ferienbetriebe dar.  
Eine Anmeldung ist bis zum 1. Dezember 2023 über den folgenden Link möglich: 
https://ortenaukreis.landwirtschaft-bw.de/pb/,Lde/Startseite/Veranstaltungen/2023+12+04+Online-+Er-
fahrungsaustausch+fuer+Ferienhoefe 
 

Am 7. November 2023:  
Ein gutes Bauchgefühl – kostenfreier Vortrag zur darmgesunden Ernährung 

Den Darm in Schwung bringen, das Immunsystem stärken, Entzündungen und Bakterienfehlbesiede-
lungen ausgleichen und mit Hilfe von natürlichen Lebensmitteln dazu ein Gleichgewicht herstellen: Da-
rum geht es in einem kostenfreien Vortrag, der am 7. November 2023 im Bürgerhaus Oberschaffnei, 
Schulgasse 21 in 89584 Ehingen, von 9:30 bis 11:00 Uhr stattfindet. 
Die Anmeldung für den Vortrag ist bis 3. November 2023 unter der E-Mail ernaehrung@alb-donau-
kreis.de möglich. 

Webinare am 7. November: 
Tipps zur Ernährung von Säuglingen und Kleinkindern 

Im Rahmen von zwei Webinaren informiert eine Referentin der Landesinitiative „Beki“ (Bewusste Kin-
derernährung) am Dienstag, den 7. November 2023, zur Ernährung von Säuglingen und Kleinkindern: 
Ein Vortrag von 9:00 bis 10.30 Uhr steht unter dem Motto „Essen (fast) wie die Großen – Wenn aus 
Säuglingen Kleinkinder werden“ und gibt Hilfestellungen bei der Ernährung des Kleinkindes vom 1. bis 
3. Lebensjahr.  
Ein weiterer Vortrag informiert von 19:00 bis 20.30 Uhr unter dem Motto „Von Anfang an mit Spaß da-
bei“, wie die Einführung von Beikost bei Babys gut gelingt. 
Anmeldung bis zum 3. November für die Vorträge unter:  

  9:00 Uhr: https://join.next.edudip.com/de/webinar/202311/1833568  
19:00 Uhr: https://join.next.edudip.com/de/webinar/202320/1862440  

_______________________________________________________________________________ 
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_______________________________________________________________________________ 
 

Ugandainitiative Bukoto-Schwaben 
Hand in Hand mit den Kindern in Bukoto und Buliro / Uganda 

 

Informationsabend für Interessierte und Pateneltern 
Freitag, 10. November 2023   19:30 UhrGemeindehaus St. Michael   Munderkingen   Kleiner Saal 

 Powerpoint über die Kinder in Bukoto und Buliro 

 Aktuelles über die Patenschaften, das Waisenhaus und das derzeitige Landwirtschaftsprojekt 
zur Selbstversorgung 

 Ausblick auf künftige Vorhaben 
 

Sie sind berührt von unserer Arbeit, möchten uns unterstützen 
oder vielleicht sogar selbst in unserer Initiative mithelfen? 

 

Wir uns auf Ihr Kommen. 
Es laden herzlich ein 

Ugandainitiative Bukoto-Schwaben mit den Kindern aus Bukoto und Buliro 
_______________________________________________________________________________ 
 

 

          
_______________________________________________________________________________ 
 

Musikverein "Frohsinn" Reutlingendorf  
Herzliche Einladung 

Wir möchten Sie recht herzlich zum Jahreskonzert des Musikvereins Reutlingendorf 
am Samstag, 04. November 2023 ab 20:00 Uhr in die Gemeindehalle Obermarchtal einladen.  
  
Das Konzert gestalten wir zusammen mit dem Musikverein Griesingen und unserer Gemeinschaftsju-
gendkapelle Reutlingendorf /Zell - Bechingen / Zwiefaltendorf / Obermarchtal. 
Wir freuen uns über zahlreiche Gäste, mit denen wir einen schönen, musikalischen Abend verbringen 
dürfen.  
Wir freuen uns auf Ihren Besuch. 
_______________________________________________________________________________ 
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________________________________________________________________________________ 
 

A n z e i g e n        A n z e i g e n        A n z e i g e n   
________________________________________________________________________________ 

 

 

 
 

_______________________________________________________________________________ 
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________________________________________________________________________________ 
 

E v a n g e l i s c h e  K i r c h e n g e m e i n d e 

R o t t e n a c k e r 
Kirchstraße 33  ○  89616 Rottenacker  ○  Telefon: 07393 / 2298   ○  Telefax: 07393 / 2252 

email: : Pfarramt.Rottenacker@elkw.de  ○  Homepage: www.ev-kirche-rottenacker.de 

________________________________________________________________________________ 
 

Gottesdienste 
Freitag, 27.Oktober 2023 
09:30 Uhr Treffen Besuchsdienst im Gemeindehaus 
18:00 Uhr Gedenkgottesdienst  
 

 
 Von Samstag auf Sonntag Umstellen der Uhr auf Winterzeit!  
 

Sonntag, 28.Oktober 2023 
Wochenspruch für die Woche nach dem 21.Sonntag nach Trinitatis: „Lass dich nicht vom Bösen über-
winden, sondern überwinde das Böse mit Gutem.“ Römer 12, 21 
09:30 Uhr Gottesdienst mit Taufen von Hannah Gemmi und Leander Müllerschön mitgestaltet vom 

Gospel-Projektchor (Jochen Reusch)  
Kinderkirche 
 

Donnerstag, 02.November 2023 
19:30 Uhr Adonia-Musical in der Halle 
 
Adonia-Musical 2023 – 2. November 

Obdachlos, krank, von der Frau verlassen – so sitzt er allein auf einer Bank. Wie 
konnte das passieren? Und vor allem warum?  
Bis gerade war er noch der clevere und reich gesegnete Hotel-Besitzer mit einer blü-
henden Zukunft vor Augen. Keiner der Erklärungsversuche hilft und Hiobs Vertrauen 
auf Gott wird auf eine harte Probe gestellt. 
Warum greift Gott nicht ein? Wo ist er?  
Lange Zeit schaut Gott vermeintlich unbeteiligt zu, doch dann verändert eine Begeg-

nung alles… 
Hiob - dieses mitreißende Musical bringen etwa 70 Jugendliche Sängerinnen und Sänger am  
Donnerstag, 02.November 2023 
um 19:30 Uhr 
in der Turn- und Festhalle in Rottenacker 
auf die Bühne. 
 

Wir freuen uns sehr, dass in diesem Jahr wieder die Teenager von Adonia mit ihrem Musical Halt in 
Rottenacker machen. Zu diesem musikalischen Großereignis laden die evangelische Kirchengemeinde 
und FJGARO herzlich ein. 
Nach dem Konzert suchen die Jugendlichen noch Gastfamilien zum Übernachten. 
Sie holen die Jugendlichen nach dem Konzert an der Turnhalle ab. Sie brauchen nur eine Matratze und 
ein Kissen. Frühstück ist noch bei Ihnen in der Gastfamilie. Anschließend treffen sich die Jugendlichen 
wieder im Gemeindehaus.   
 

Haben Sie Interesse, ein oder mehrere Jugendliche aufzunehmen? Dann erhalten sie ein detailliertes 
Faltblatt und weitere Informationen im Pfarramt.   
 

Fragen und Anmeldung gerne auch über Mail an: Pfarramt.Rottenacker@elkw.de 
 
Christbaum für die Kirche  
Es wäre schön, wenn wir wieder wie in den letzten Jahren einen schönen Christbaum für die Kirche ge-
spendet bekämen, wenn der Baum sowieso entfernt werden muss! Bitte mit unserer Mesnerin Kontakt 
aufnehmen Tel. 2865. 
_______________________________________________________________________________ 
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________________________________________________________________________________ 
 

K i r c h l i c h e   M i t t e i l u n g e n 
Vom 28. Oktober bis 5. November 2023 

K a t h o l i s c h e   K i r c h e 
Grundsheim, Hundersingen, Oberstadion, Unterstadion 

________________________________________________________________________________ 
 

Öffnungszeiten Pfarrbüro Oberstadion 
Dienstag, Mittwoch, Freitag  9.00 – 11.00 Uhr  Donnerstag 15.00 – 18.00 Uhr 
Homepage:     Kirchengemeinde Munderkingen:  www.pfarrgemeinde-munderkingen.de 

Seelsorgeeinheit Donau-Winkel:   www.se-donau-winkel.de  
Kirchengemeinde Unterstadion:  www.kirchengemeinde-unterstadion.de 

Pfarramt Oberstadion: 07357-555, Fax-Nr. 07357-921080, E-Mail: StMartinus.Oberstadion@drs.de     
Pfarramt Munderkingen: 07393-2282, Fax: 07393-953982, E-Mail: StDionysius.Munderkingen@drs.de  
Pfarrer Dr. Thomas Pitour  07393/2282 oder 07393/953977 
Pfarrer Dr. Venatius Oforka  07357/555 oder 0152/175 674 35, E-Mail: frforka@yahoo.com 
Sr. Luise Ziegler Gemeinderef. 07393/959 902, luise.ziegler@drs.de 
Sr. Francesca Trautner, Pastoralref.  07393/959 903, francesca.trautner@drs.de 
Roland Gaschler, Seniorenbeauftr. 07391/758315, Roland.Gaschler@drs.de 
Jörg Schelhase, Gesamtkirchenpfl. 07393/959 904, GKG.Donau-Winkel@drs.de 
________________________________________________________________________________ 

 

ALLGEMEINE MITTEILUNGEN  
________________________________________________________________________________ 
 

 

 

Pfarrbüro Oberstadion geschlossen 
In der Zeit von Montag 30.10.2023 bis einschl. Montag 06.11.2023 und am Mittwoch 08.11.2023 ist 
das Pfarrbüro in Oberstadion geschlossen.  
In dringenden Fällen erreichen Sie das Pfarrbüro in Munderkingen unter der Telefonnummer: 
07393/2282, oder Hr. Pfarrer Oforka unter  
der Numemr 0152/11727431. 
 
Kindergottesdienst 

 
  Liebe Kinder, 
am 29.10.2023 um 10:30 Uhr feiern wir in der Kirche St. Maria Schnee und Selige Ulrika 
in Unterstadion, einen kindgerechten Gottesdienst.  
 

Kinder, denkt an eure Leporellos und Taschen! 
Wir freuen uns auf euch, liebe Kinder.  

Das Kindergottesdienstteam Unterstadion 
 

Allerheiligen und Allerseelen 
Die ersten beiden Tage des Monats November geben den folgenden Wochen ihre „Melodie“ 
vor. Der sogenannte Totenmonat beginnt mit der Erinnerung an die Auferstehung, Allerheili-
gen – der Gedenktag aller Heiligen, auch derer, die nie heiliggesprochen wurden. 
 

Das Hochfest Allerheiligen feiern wir am 1. November in Unterstadion um 9.00 Uhr und um 10.30 Uhr in 
Grundsheim.  
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Gräberbesuch an Allerheiligen 
Am Nachmittag des 1. November – Allerheiligen gedenken wir beim Gräberbesuch auf dem Friedhof 
unserer Verstorbenen.  
 

Gräberbesuch Seelsorgeeinheit Donau-Winkel Mittwoch 01.11.2023 
13.30 Uhr Oberstadion   15.00 Uhr Unterwachingen 
13.30 Uhr Grundsheim   15.00 Uhr Emerkingen 
14.00 Uhr Hausen am Bussen   15.00 Uhr Hundersingen 
14.00 Uhr Munderkingen   15.00 Uhr Unterstadion 
 
Allerseelenrequiem mit Totengedenken 
Dabei werden wir auch für alle Verstorbenen unserer Gemeinden beten, die seit dem letzten Allersee-
lentag zu Gott heimgegangen sind. 
Allerseelen – Eucharistiefeiern zum Gedenken an die Verstorbenen: 

Donnerstag, 2. November, 18.30 Uhr in Unterstadion 
Freitag, 3. November, 18.30 Uhr in Oberstadion 
Dienstag, 7. November, 18.30Uhr in Grundsheim 
Dienstag, 14. November, 18.30Uhr in Hundersingen 

Wir werden für Jede und Jeden, der im vergangenen Jahr verstarb, an diesem Abend ein Licht entzün-
den und seinen/ihren Namen vorlesen. In der Feier der Eucharistie sind wir mit allen verbunden, die zu 
Christus gehören, gerade auch mit unseren Verstorbenen. 
 
Treffpunkt Gottesdienst - für Senioren in der Seelsorgeeinheit Donau Winkel 
Herzlich Einladung zum Treffpunkt Gottesdienst für die Seelsorgeeinheit Donau-Winkel  
am Mittwoch 8. November um 14.00 Uhr in der Kapelle im Seniorenheim St. Anna in Munderkingen. 
Im Anschluss an den Gottesdienst sind Sie recht herzlich zu Kaffee und Kuchen eingeladen. 
 

Ein Fahrdienst aus allen Orten wird bei Bedarf angeboten!  
Bitte im Pfarramt in Munderkingen unter Tel: 0 73 93/ 22 82 anmelden! 

 

Kirchengemeindefest – Patrozinium in Oberstadion 
Herzliche Einladung zum Kirchengemeindefest – Patrozinium am Sonntag, 12. November 2023,  
um 10.30 Uhr Festgottesdienst in der Pfarrkirche St. Martinus anschl. Mittagessen im Bürgersaal  
und Unterhaltung durch die Jugendkapelle des MV Unterstadion. 
 

Wir bieten Ihnen an: 
Schweinebraten mit Spätzle    
Maultaschen mit Kartoffelsalat 
 

Des Weiteren bieten wir Kuchen zur Mitnahme an.  
 

Der Kirchengemeinderat Oberstadion 
 
Vortreffen - Romwallfahrt 2024 der Minis am 07.11.23, 18 Uhr  
im kath. Gemeindehaus Munderkingen 

Die nächste Miniwallfahrt nach Rom für alle Minis ab 14 Jahren wird 2024 sein.  
Die Wallfahrtstage in Rom werden vom 28.07.24-03.08.24 stattfinden,  
organisiert vom Jugendreferat Ulm. 
Für alle, die aus unserer SE Donau-Winkel Interesse haben, mitzufahren, gibt es einen 
ersten Info-Abend am Dienstag, 7.11.2023 um 18 Uhr im Kleinen Saal des Gemeinde-

hauses St. Michael in Munderkingen. 
Beim ersten Treffen gibt es Infos zur Anmeldung und zum Preis, die Anmeldung findet dann bis zum 
14.01.24 online statt. 
Seitens des pastoralen Teams begleitet Pfarrer Thomas Pitour die Wallfahrt. 
Ich freue mich auf viele Minis, die mitgehen und auf eine tolle Zeit in Rom! 
Euer Pfarrer Pitour 
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Einladung zur Erstkommunion 2024        
 

Liebe Erstkommunion-Eltern, 
In wenigen Wochen beginnt die Vorbereitung auf die Erstkommunion 2024.  
Wir wollen die Kinder mit Gottes Nähe, dem Leben Jesu, dem Feiern von Gottesdiensten und mit dem 
Leben in unseren Kirchengemeinden vertraut machen. 
Eingeladen sind hierzu alle Kinder, die im Herbst 2023 mindestens die 3. Klasse und dort den katholi-
schen Religionsunterricht besuchen.  
Die Vorbereitung beginnt im Dezember 2023 und gliedert sich in folgende Schritte:  

 Weggottesdienste in der Kirche, wozu auch die Eltern herzlich eingeladen sind. 
 einige Einzelveranstaltungen, wie Vorstellungsgottesdienst, Kirchenführung, katechetische 

Nachmittage… 
 ergänzt wird die Vorbereitung durch den Religionsunterricht, sowie den Besuch der Sonntags-

gottesdienste mit der Familie. 
 

Im Rahmen der Erstkommunionvorbereitung werden die Kinder auch das Sakrament der Beichte emp-
fangen.   
Sie als Eltern möchten wir bitten, Ihr Kind auf diesem Vorbereitungsweg zu unterstützen und zu beglei-
ten. Deshalb laden wir Sie zum ersten Elternabend am 

Donnerstag 9. November um 19.30 Uhr ins Martinusheim in Oberstadion ein. 
Wir werden Ihnen das Konzept der Erstkommunionvorbereitung unserer Seelsorgeeinheit vorstellen. 
Wir hoffen, dass von jedem Kind wenigstens ein Elternteil anwesend ist. 
     

Es grüßt Sie herzlich  
Pfarrer Dr. Venatius Oforka und das Erstkommunionteam: Susanne Schänzle und Mirjam Fischbach  
 

Auflegung des Haushaltplanes 2023 und 2024 
Der Haushaltsplan der Kath. Gesamtkirchengemeinde Donau-Winkel ist von Montag, 06.11.2023 bis 
Montag 20.11.2023 im Pfarramt Munderkingen zur Einsicht der Kirchengemeindemitglieder aufgelegt. 
 
Allerseelen-Kollekte 
Aus Anlass des Festes „Allerseelen“ bitten die deutschen Bischöfe gemeinsam mit der Aktion Renova-
bis um Ihr großherziges Opfer zugunsten der Priesterausbildung im Osten Europas. Die Kirchen dort 
brauchen dringend gute Seelsorger aus ihren eigenen Reihen. Wir wollen uns mit den Ortskirchen im 
Osten Europas solidarisch zeigen. 
Herzlichen Dank für Ihre Spende. 
  
aus dem Jahresprogramm 2023 der Dekanatsgeschäftsstelle 
 

Woche im Cursillohaus Oberdischingen als Exerzitien oder ora et labora 
Vom Sonntag, 5.11., 17 Uhr bis Freitag, 10.11., 15 Uhr werden im Cursillohaus St. Jakobus, Kapellenberg 
58, Oberdischingen Exerzitien mit dem Titel „ora et labora“ angeboten. Beten und arbeiten (lat.: ora et la-
bora) sollen nach dem heiligen Benedikt Hand in Hand gehen. Wie kann ich meinen Blick über den Alltag 
hinaus und durch ihn hindurch auf das Wesentliche lenken? Dem kann als durchgehende Exerzitienwoche 
oder auch im Miteinander von üblicher Arbeit und Übernachtung im Haus nachgespürt werden. Morgens gibt 
es eine Gebetszeit, abends geistliche Gespräche und ein Nachtgebet. Für die Exerzitienteilnehmer bietet 
Dekanatsreferent Dr. Wolfgang Steffel ein Programm zum Thema „Gelassenheit“, biblische Impulse zur inne-
ren Erneuerung nach dem Zweiten Korintherbrief, Einzelgespräche sowie kleine Wanderungen und Andach-
ten in Kapellen an. Kosten incl. Übernachtung und Halbpension: EZ 248 €, DZ 198 €. Infos und Anmeldung 
bis 31.10. beim katholischen Dekanat Ehingen-Ulm, Tel.: 0731/9206010, E-Mail: dekanat.eu@drs.de. 
 

Vortrag zu Aktion und Kontemplation 
In der Reihe Philotheo zu Grenzfragen zwischen Philosophie und Theologie geht es am Donnerstag, 9. No-
vember, 20.00 Uhr um „Kontemplation und Aktion“. Wie kann man mitten in der Aktivität eine betrachtende 
und überraschungsoffene Haltung bewahren? Platon lud zur „Schau ewiger Ideen“ ein. Die römischen Philo-
sophen empfahlen die Muße. Paulus spricht von täglicher innerer Erneuerung in äußerer Aufreibung. Die 
Diözesansynode 1985 prägte die Formel „Je mystischer, desto politischer“. Die geistliche Tradition sagt, 
dass der Heilige Geist „Ruhe im Getue“ schenkt. Onlineteilnahme über www.zoom.us mit Meeting-ID: 885 
269 9290, Kenncode: 196365 möglich oder per Telefon über Tel.: 0695 050 2596, dann Meeting-ID und 
Kenncode, je mit Raute # abschließen. Es ist auch eine Präsenzteilnahme im Cursillohaus St. Jakobus in 
Oberdischingen möglich. 
 

 
Dekanatsprogramm Herbst/Winter 2023/2024 
Im Faltblatt „Geborgenheit im Letzten, Gelassenheit im Vorletzten“ hat das Dekanat Ehingen-Ulm sein 
Herbst-Winter-Programm gebündelt. „Im Vertrauen auf Gott kann man seinen Alltag mit mehr Selbstverges-
senheit gestalten“, meint Dekanatsreferent Wolfgang Steffel. „Und wer die Welt in ihrem Charakter des 
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‚Vorletzten‘ erkennt, dessen Lebensbereich weitet sich.“ Wie der Prospekt weit aufgefaltet werden kann, ent-
falten sich die Angebote: Sinnbild der Geborgenheit in Gott sind von alters her die Edelsteine. Ein Ort der 
Geborgenheit ist die Ulmer Nikolauskapelle, wo es eine Führung und ein Mandolinenkonzert gibt. Dazu kom-
men adventliche Angebote, ein Bibeltag zum Buch Exodus, eine Diskussion über Glaube und Naturwissen-
schaft, ein philosophischer Abend zu Heidegger oder eine Kritik an einer „Fassadenkirche“. Prospekt kosten-
los anfordern über Tel.: 0731/9206010, E-Mail: dekanat.eu@drs.de. 
 

Gottesdienste i. d. Seelsorgeeinheit „Donau-Winkel“ 

Samstag 28. Oktober 
18.30Uhr Eucharistiefeier Hundersingen 
18.30Uhr Eucharistiefeier Munderkingen 
Sonntag 29. Oktober 
9.00Uhr Eucharistiefeier Grundsheim 
9.00Uhr Eucharistiefeier Rottenacker mit Allerseelengedenken 
9.00Uhr Wort-Gottes-Feier Emerkingen 
9.30Uhr Wort-Gottes-Feier Oberstadion 
10.30Uhr Eucharistiefeier Unterstadion 
10.30Uhr Eucharistiefeier Hausen a. B. 
10.30Uhr Wort-Gottes-Feier Munderkingen 
14.00Uhr Rosenkranzandacht Frauenberg Munderkingen 
Montag 1. November Allerheiligen 
9.00Uhr Eucharistiefeier Unterstadion 
9.00Uhr Eucharistiefeier Rottenacker 
10.30Uhr Eucharistiefeier Grundsheim 
10.30Uhr Eucharistiefeier Munderkingen 
13.30Uhr Totengedenken in der Kirche, anschl. Gräberbesuch Grundsheim 
13.30Uhr Totengedenken in der Kirche, anschl. Gräberbesuch Oberstadion 
14.00Uhr Totengedenken und Gräberbesuch Munderkingen 
14.00Uhr Totengedenken und Gräberbesuch Hausen a. B. 
15.00Uhr Totengedenken in der Kirche, anschl. Gräberbesuch Unterstadion 
15.00Uhr Totengedenken in der Kirche, anschl. Gräberbesuch Hundersingen 
15.00Uhr Totengedenken und Gräberbesuch Emerkingen 
15.00Uhr Totengedenken und Gräberbesuch Unterwachingen 
Donnerstag 2. November  
18.30Uhr Eucharistiefeier Unterstadion 
18.30Uhr Eucharistiefeier Munderkingen 
Freitag 3. November 
18.30Uhr Eucharistiefeier Oberstadion  
18.30Uhr Eucharistiefeier Unterwachingen 
Samstag 4. November 
18.30Uhr Eucharistiefeier Hundersingen 
18.30Uhr Eucharistiefeier Munderkingen 
Sonntag 5. November 
9.00Uhr Eucharistiefeier Oberstadion 
9.00Uhr Eucharistiefeier Emerkingen 
9.30Uhr Wort-Gottes-Feier Grundsheim 
10.30Uhr Eucharistiefeier Unterstadion 
10.30Uhr Eucharistiefeier Munderkingen 

________________________________________________________________________________ 
 

GOTTESDIENSTE 
________________________________________________________________________________ 
 

Pfarrgemeinde St. Martinus, Oberstadion  
Freitag 27. Oktober 
18.00Uhr eucharistische Anbetung mitgestaltet von der Musikgruppe 
18.30Uhr Eucharistiefeier mitgestaltet von der Musikgruppe 
  Ged. f. S. E. Graf Alexander Friedrich von Schönborn, Rodolph von Oldenboug u. a. s. A. 
  Fürstliche Familie zu Oettinger-Wallerstein u. a. i. A., Familie von Bomhard u. a. i. A. 
  Ged. f. Rosina, Irmgard u. Josef Epp, Ged. f. Adelheid u. Karl Schlegel 
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30. Sonntag im Jahreskreis - Sonntag 29. Oktober 
9.30Uhr Wort-Gottes-Feier 
Allerheiligen - Mittwoch 1. November  
13.00Uhr Rosenkranz 
13.30Uhr Totengedenken in der Kirche, anschl. Gräberbesuch 
Freitag 3. November  
18.00Uhr Rosenkranz 
18.30Uhr Eucharistiefeier mit Totengedenken 
                  Gedenken für die Verstorbenen seit dem letzten Allerseelentag 
31. Sonntag im Jahreskreis - Sonntag 5. November 
9.00Uhr Eucharistiefeier 
11.30Uhr Hl. Taufe von Niclas Steinle aus Mühlhausen 
 

Kapelle Mühlhausen 
30. Sonntag im Jahreskreis - Sonntag 29. Oktober 
13.30Uhr Rosenkranz 
31. Sonntag im Jahreskreis - Sonntag 5. November 
13.30Uhr Rosenkranz 
 
Pfarrgemeinde St. Martinus, Grundsheim 
30. Sonntag im Jahreskreis - Sonntag 29. Oktober 
9.00Uhr Eucharistiefeier 
Allerheiligen - Mittwoch 1. November  
10.30Uhr Eucharistiefeier 
13.00Uhr Rosenkranz 
13.30Uhr Totengedenken in der Kirche, anschl. Gräberbesuch 
31. Sonntag im Jahreskreis - Sonntag 5. November 
9.30Uhr Wort-Gottes-Feier 
 

Pfarrgemeinde St. Johannes Baptist, Hundersingen 
Vorabend 28. Sonntag im Jahreskreis - Samstag 28. Oktober  Hl. Simon u. Hl. Judas  
18.30Uhr  Eucharistiefeier 
Allerheiligen - Mittwoch 1. November  
15.00Uhr Totengedenken und Gräberbesuch 
Vorabend 31. Sonntag im Jahreskreis - Samstag 4. November 
18.30Uhr Eucharistiefeier 
 

Pfarrgemeinde St. Maria und Selige Ulrika, Unterstadion 
Donnerstag 26. Oktober 
18.00Uhr Rosenkranz 
18.30Uhr Eucharistiefeier 
30. Sonntag im Jahreskreis - Sonntag 29. Oktober 
10.30Uhr Eucharistiefeier 
  Kindgerechter Gottesdienst in der Kirche 
  Minis: Hanna, Valentino, Valerio, Lukas 
Allerheiligen - Mittwoch 1. November  
9.00Uhr Eucharistiefeier 
14.30Uhr Rosenkranz 
15.00Uhr Totengedenken in der Kirche, anschl. Gräberbesuch 
  Minis: Alina, Lea, Amelie, Armin, Anna 
Allerseelen - Donnerstag 2. November  
18.00Uhr Rosenkranz 
18.30Uhr Eucharistiefeier mit Totengedenken 
                  Gedenken für die Verstorbenen seit dem letzten Allerseelentag 
  Minis: Alica, Sophia, Milena L. 
31. Sonntag im Jahreskreis - Sonntag 5. November 
10.30Uhr Eucharistiefeier 
  Minis: wie eingeteilt 


